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HINWEIS 
 

Dieses Dokument hilft Ihnen bei der Installation der Time Box und macht Sie mit den grundlegenden Funktionen der Hard- 

und Software vertraut. Einige fortschrittlichere Funktionen werden hier daher nicht angesprochen. Für weitere Details 

steht Ihnen das Online-Handbuch zur Verfügung. Klicken Sie auf das Fragezeichen oben rechts. Sie können das Handbuch 

auch vom Time Box-Installationsverzeichnis auf der Festplatte aus einsehen und ausdrucken. 



Bodet Software behält sich das Recht vor, Funktionen oder technische Eigenschaften unangekündigt zu ändern.  
1 

1. Warnung 

Jeder Gebrauch, der mit der vorliegenden Anleitung nicht konform ist, kann unwiederbringliche Schäden am Terminal 

verursachen und hat eine Annullierung der Garantie zur Folge. 

Wir empfehlen Ihnen vor der Bedienung des Produktes, das Kapitel Sicherheitshinweise und Schutz des Terminals 

aufmerksam durchzulesen. 

 

Bei diesem Produkt handelt es sich um ein Gerät der Klasse 2. 

 

2. Die Time Box Software 

2.1 Softwareinstallation 

1. Den mitgelieferten USB-Stick in den PC stecken. 

2. Die Installation mit einem Klick auf install.exe starten. 

3. Die Installationssprache wählen. 

4. Auf das Installationsicon klicken. 

5. Standardinstallationsverzeichnis oder einen anderen Pfad wählen. 

6. Zur Neuerstellung eines Verzeichnisses auf OK klicken. 

7. Auf Weiter klicken. 

 

2.1.1 Konfiguration des Terminals 

¶ Der BIO USB-Stick-MODUS über den mit der Time Box gelieferten USB-Stick. Die Daten werden zunächst vom 

Terminal auf den Stick übertragen und dann vom Stick auf den PC. 

 

¶ Der X4 IP Netzwerk-MODUS unter Verwendung des mitgelieferten 2 m langen Netzwerkkabels oder Ihrer 

WLAN-Verbindung (optional). Im ersten Fall werden die Informationen über das Kabel vom Terminal auf den 

PC übertragen.  

 

 
  

Wichtiger Hinweis!  

Zwischen PC und dem Time Box Terminal stehen zwei Kommunikationsmodi zur Wahl. 

Bemerkung:  

Die Kommunikationsmodi Seriell, IP Netzwerk und USB-Stick nicht beachten: diese Funktionen 

stehen nur auf den Time Box X1 und Prio Terminals zur Verfügung. 
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A. Wenn Sie die Buchungen mittels eines USB-Sticks entladen 

Wenn Sie die Buchungen mittels eines USB-Sticks entladen möchten, müssen sie den Stick an den PC anschließen. 

 

 

1. Eine Bezeichnung für das Terminal eingeben. 

2. Wählen Sie den Typ BIO USB-Stick aus. 

3. Auf Weiter klicken. 

 

 

 

 

 
 

Mögliche Fehler:  

Kein USB-Stick gefunden oder der USB-Stick ist bereits initialisiert. Schließen Sie bitte einen anderen 

Stick an. 

Einen USB-Stick in einen Port des PC einfügen und auf OK oder auf Abbruch klicken, dann auf Weiter, um die 

Installation abzuschließen. Der USB-Stick kann dann später angeschlossen werden. 

B. Wenn Sie die Buchungen mittels einer Netzwerkverbindung (Ethernet) entladen 

Wenn Sie die Buchungen mittels einer Netzwerkverbindung (Ethernet) auf den PC entladen möchten, schließen Sie das 2 

m lange Kabel am Netzwerk Ihres Unternehmens oder am PC, sowie am Netzwerkadapter auf der Rückseite des Terminals 

an. Gegebenenfalls kann der Abstand zwischen Terminal und PC mittels eines handelsüblichen RJ45 Kabels vergrößert 

werden. 

1. Eine Bezeichnung für das Terminal eingeben. 

2. X4 IP Netzwerk auswählen. 

3. IP-Adresse des Terminals angeben. 
4. Auf Weiter klicken. 

Zwei Installationsarten sind möglich: 

 

1. Direkte Verbindung 

 

1. Verbinden Sie das Netzwerkkabel mit Time Box PC 
sowie dem Netzwerkadapter auf der Rückseite 
des Terminals. 

2. Auf dem Time Box PC wählen Sie Start. 
3. Öffnen Sie die Systemsteuerung. 

 

Unter Windows XP 

a. Wählen Sie Netzwerkverbindungen. 
b. Machen Sie auf den lokalen 

Netzwerkverbindungen einen 
Rechtsklick. 

c. Auf Eigenschaften klicken. 
d. Auf dem Reiter Allgemein, im 

Auswahlmenü, Internetprotokoll (TCP/IP) wählen. 
e. Auf Eigenschaften klicken. 
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Unter Windows 7 / 10 (Achtung, es werden möglicherweise Administratorrechte benötigt!) 

a. Netzwerk- und Freigabecenter wählen. 
b. Klicken Sie auf Verbindung mit einem Netzwerk herstellen. 
c. Im Reiter Allgemein klicken Sie auf Eigenschaften. 
d. Wählen Sie Protokoll Internet Version 4 (TCP/IPv4) im Auswahlmenü. 
e. Auf Eigenschaften klicken. 
f. Klicken Sie auf Folgende IP-Adresse nutzen und geben Sie eine Adresse wie unten gezeigt (siehe auch 

Standardadressierung des Terminals Seite 12). 
g. Mit OK bestätigen. 
h. Starten Sie bei Bedarf den Computer neu, um die Änderungen zu aktivieren. 

 

2. Verbindung mit dem Unternehmensnetzwerk 

 

 
 

Um dem Terminal eine IP-Adresse derselben Klasse zuordnen zu können, müssen Sie die IP-Adresse Ihres Computers 

kennen. Bitte wenden Sie sich hierfür an Ihren Netzwerkadministrator. 

C. Wenn Sie eine WLAN-Verbindung nutzten 

Wenn Sie die Buchungen über WLAN auf Ihren Computer übertragen möchten, benötigen Sie Ihren WLAN-

Netzwerkschlüssel. Folgen Sie dann den Anweisungen auf Seite 12. 

1. Eine Bezeichnung für das Terminal eingeben. 

2. X4 IP Netzwerk auswählen. 

3. Auf Weiter klicken. 

2.1.2 Das Programm konfigurieren 

1. Ein 4-stelliges Passwort eingeben. 

2. Das Passwort bestätigen. 

3. Auf Weiter klicken. 

4. Den Namen des Unternehmens (Lizenzeigner) eingeben. 

5. Ihre Kundennummer eingeben (fakultativ). 

6. Auf Weiter klicken. 

7. Die für den Datenbetrieb gewünschten Uhrzeit- und Datumsformate auswählen. 

8. Auf Weiter klicken. 

9. Die entsprechenden Auswahlkästchen aktivieren. 

10. Beenden. 

 

Ende der Installation 

  

5. Ihre 

Kundennummer 

eingeben (frei 

definierbar) 

Ethernet-Netzwerk 

Switch 
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2.2 Die Software starten 

1. Auf die Verknüpfung auf Ihrem Desktop klicken oder die Anwendung über das Windows Start-Menü starten. 

2. Das zuvor definierte Passwort eingeben(s. Seite 3). 

3. Auf Verbinden klicken. 

 

 
 

Bei jedem Start der Software Time Box werden Sie gefragt, ob Sie die Daten übertragen möchten. Sind die Mitarbeiter 

nicht erstellt, müssen Sie auf Abbruch klicken, um die Buchungen nicht zu übertragen. 

 

 

 

Sind die Mitarbeiter bereits erstellt (s. Seite 5), müssen Sie Seit der letzten Übertragung auswählen und auf OK klicken, 

um die seit dem letzten Transfer erstellten Buchungen zu übertragen.  

 

Um bei geöffnetem Programm Daten zu übertragen, müssen Sie auf den Button Beenden rechts oben im Bildschirm 

klicken und die Daten des Terminals übertragen auswählen. Daraufhin wird der untenstehende Bildschirm angezeigt. 

 

  



Bodet Software behält sich das Recht vor, Funktionen oder technische Eigenschaften unangekündigt zu ändern.  
5 

2.3 Erstellen der Mitarbeiter: 

1. Auf Parametrierung > Mitarbeiter klicken, um die Mitarbeiterliste zu öffnen. 

2. Auf den Button Erstellen klicken, um einen neuen Mitarbeiter zu erstellen. 

3. Den Namen des Mitarbeiters eingeben, sowie die 5 Ziffern unten rechts auf seinem Ausweis. 

4. Klicken Sie auf Bestätigen. 

 

 
 

 

Bei der Erstellung eines Mitarbeiters sind nur Name und Ausweisnummer obligatorisch; die anderen Informationen 

können später eingefügt werden. Weitere Informationen finden Sie im Time Box Benutzerhandbuch, das über den Button 

 oben rechts auf dem Bildschirm erreichbar ist. Sie finden den Ordner im Installationsverzeichnis der Software auf Ihrer 

Festplatte aufrufen. 

 

  

Bemerkung: 

Wir empfehlen Ihnen, vor Benutzung des Ausweises zuerst die Mitarbeiter zu erstellen und 

Ihnen eine Ausweisnummer zuzuordnen. Andernfalls müssen Sie nach Zuordnung der 

Ausweise eine Datensynchronisation durchführen. 
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3. Das Time Box X4 Terminal 

3.1 Lieferumfang 

Jedes Terminal wird in seiner Original-Verpackung geliefert, inklusive einer Wandhalterung, 3 Schrauben und 3 Dübeln, 

eines auf der Rückseite des Terminals vorbefestigten Kabelbinders, eines gelben Schlüssels und eines USB-Sticks.  

3.2 Allgemeine Vorstellung 

Das Produkt Time Box X4 ist ein Zeiterfassungsterminal für die Personalzeitwirtschaft. Die Buchungen können über eine 

Netzwerkverbindung, einen USB-Stick oder eine WLAN-Verbindung (optional) entladen werden. 
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1 GB RAM 
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LED  

 
WLAN-Option    
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3.3 Installation  

Das Terminal ist für eine Benutzung innerhalb der Gebäude vorgesehen. Vermeiden Sie größere Temperaturunterschiede 

ǳƴŘ vǳŜƭƭŜƴ ŜƭŜƪǘǊƻƳŀƎƴŜǘƛǎŎƘŜǊ tŀǊŀǎƛǘŜƴ ό{ŎƘŀƭǘŜǊΣ aƻǘƻǊŜƴΣ ΧύΦ  

 

 
 

 

1 

2 

 
Planen Sie 
mindestens 15 cm 
Platz ein, um den 
USB-Stick seitlich 
einstecken zu 
können. 
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3 

4  

5 

  Bei einer 
PoE-Verbindung 
mit einem 
entfernten Router 
kann das Terminal 
augenblicklich 
unter Spannung 
stehen 

Relais 9 
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3.4 Signaltonrelais (Achtung! Nur für geschultes Personal) 
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3.5 Konfiguration des Time Box X4 Terminals 

3.5.1 Adresse des Terminals (nur bei Option Netzwerkverbindung) 

1. Auf dem Terminal-Bildschirm, 3 Sekunden lang auf das Logo über dem Datum drücken. 

2. Wartung. 

3. Das Time Box Passwort (s. Seite 3) oder 1234 eingeben, wenn zwischen Terminal und Software noch keine 

Verbindung bestand, OK. 

4. Installation > Network > Ethernet, Validate. 

5. IP Choice Ą Automatic IP (DHCP) / Static IP, Validate. 

6. IP-Adresse des Terminals angeben, Validate. 

3.5.2 WLAN-Verbindung aktivieren (optional) 

1. Auf dem Terminal-Bildschirm, 3 Sekunden lang auf das Logo über dem Datum drücken. 

2. Maintenance. 

3. Das Time Box Passwort (s. Seite 3) oder 1234 eingeben, wenn zwischen Terminal und Software noch keine 

Verbindung bestand, OK. 

4. Installation > Network > Wifi, Ihr WLAN-Netzwerk* auswählen, Validate. 

5. Ihren WLAN-Netzwerkschlüssel angeben, Validate. 

6. Das Terminal ist verbunden. 

* Wenn Ihr WLAN-Netzwerk versteckt ist, benutzen Sie bitte Manual confguration. 

3.5.3 Synchronisierung der Softwaredaten mit dem Terminal 

Diese Synchronisierung erlaubt den Import der Mitarbeiter und das Ändern der Sprache. 

A. USB-Stick Modus: 

1. Überprüfen Sie, ob der USB-Stick initialisiert wurde (Menü System > Hardware). 
2. Zur Synchronisierung der Daten stecken Sie den Stick in das Terminal. 
3. Entfernen Sie den USB-Stick sobald das Terminal Sie dazu auffordert. Der Datentransfer ist damit beendet. 

 

B. IP- oder WLAN-Netzwerkmodus: 

Um die Daten zu synchronisieren und die Verbindung zu testen, öffnen Sie die Software und beginnen Sie den 

Datentransfer (siehe Seite 4). 

 

3.5.4 Einstellen der Uhrzeit des Terminals 

Zur Uhrzeiteinstellung über die Software gelangen Sie über System > Datum / Uhrzeit: 

1. Geben Sie das gewünschte Datum und die Uhrzeit an. 

2. Auf Zeit stellen klick und mit OK bestätigen. 

3.5.5 Andere Funktionalitäten des Terminals  

Alle weiteren Funktionalitäten, wie: 

- Apps Gebrauch, 
- Anzeigeformat, 
- Signalton-Konfiguration, 
- mögliche Fehlermeldungen, 

werden im Nutzerhandbuch erklärt, das sich im Time Box Installationspfad auf Ihrer Festplatte befindet oder per Klick auf 

den Button  oben rechts in der Software zugänglich ist.  
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4. Tägliche Time Box Nutzung 

4.1 Bildschirmorganisation 

Die Time Box bietet eine unkomplizierte, nach dem Master-Detail-Prinzip gestaltete, intuitive Internet-

Benutzeroberfläche.  

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

DETAIL-BEREICH 

MASTER-BEREICH 

M
E

N
Ü 

Ansicht / Eingabe / Korrektur der Daten der im Master-Bereich 

ausgewählten Mitarbeiter. 

Bereich, in dem ein oder mehrere Mitarbeiter ausgewählt werden 

(je nach Fenster). 

Ein Mausklick in diesem Bereich zeigt automatisch die 

Zeiterfassungsdaten im Detail-Bereich an. 

Bietet 5 Hauptpunkte für den Zugang zu den verschiedenen 

Softwarefunktionen:  

1. Betrieb: Tägliche Verwendung; Verwaltung der Buchungen und 

Ergebnisse 

2. Ausdrucke: Startet die verschiedenen Ausdrucke und Exporte 

3. Abweichungen: Ansicht und Korrektur fehlender Buchungen 

4. Parametrierung: Erstellung/ Ändern von Elementen, die zum 

Betrieb der Software nötig sind 

5. System: Konfiguration der zum fehlerfreien Betrieb des Systems 

nötigen Elemente: Hardware, Datum, Uhrzeit usw. 
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4.2 Buchungen übertragen 

4.2.1 USB-Stick Modus 

Bei Abladen der Daten des Terminals per USB-Stick: 

 

1. Überprüfen Sie, ob der USB-Stick initialisiert ist (Menü System > Hardware > Initialisieren des USB-Sticks zum 

Datentransfer). 

 

2. Stecken Sie den USB-Stick in das Terminal ein, um 

die Buchungen zu übertragen. 

 

 

3. Warten bis der Vorgang abgelaufen ist! Fordert das 

Terminal Sie auf, den Stick abzuziehen, können Sie 

ihn mit dem Time Box PC verbinden.  

 

4. Die Time-Box-Anwendung auf dem PC starten. 

 

 Lesen Sie den Abschnitt Die Software starten für Einzelheiten zur Datenübertragung 

 

4.2.2 Ethernet- oder WLAN-Modus (optional) 

Werden die Buchungen über eine IP- oder WLAN-Netzwerkverbindung übertragen, reicht es, die Time Box Anwendung zu 

starten. 

 

 Lesen Sie den Abschnitt Die Software starten für Einzelheiten zur Datenübertragung 

 
  

Wichtiger Hinweis!  

Während der Datenübertragung und des Herunterladens des Systemprogrammes können 

keine Zeitbuchungen vorgenommen werden. Eine Buchung wird in dieser Zeit nicht 

gespeichert. 
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4.3 Ergebnisse ansehen 

 Ausschnitt aus Betrieb > Buchungen: 

 

 

 

 
 

 Ausschnitt aus Betrieb > Ergebnisse: 

 

4.4 Abweichungen korrigieren 

 

  

Wahl der anzuzeigenden 

Periode 

Button zum Zoomen auf den Tag, 

um die Abweichung besser 

nachvollziehen zu können 

Fehlende Buchungen  

Geplantes 

Tagesprogramm 

Korrektur der Summe 

mit Zusätzen und 

Abzügen 

Eingabebereich für 

Kommentare 

Neue Gesamtsumme nach 

Korrektur der Summen 

Umschalttaste 

Wochenansicht/Monatsansicht 

Summendetails der Über- 

und Sonderstunden 

Wahl der anzuzeigenden 

Periode 

Mitarbeiter mit Abweichungen 
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